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'"'vt Wvw' habe ich feinste Land nahe Dentin,,
von 10 bis 15 Dollar per Acker.

Teilzahlung: Auskunft 10c. Frank
Chancher. 309 Chamber of Com-merc- e.

Denver. Cola.
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Turpin' Tmiz.Nkademie. 23. u.
Farnam. -
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Grabfleink und Monumente.

Da neue deutsche rabsteineschSft
liefert Grobsteine und Monumente

zu billigen Preisen. A. Bratke &
Co.. 4316 Süd 13. Str. Tel.
South 2670. . 7.10-1- 0

Kriminalroman
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I Durch Amwttcierclt machen Sie
I sich und Ihre Waren bekannt und -
I schaffen eine Nachfrage nach Jh.
1 rem Können nnd Wiffen oder
1 ihren Waren. 1
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.Und da wäre?" fragt Ixx HtZUb
Herr.

Vor allem müßte man mir doch
den Burschen des Herrn Oberleut.
nant übrigen, Herr Baron, richt
wahr, Sie geben mir vollkommen
freie Hand?' ,, ,u

.Ja, ja. bitte, gewiß!' .

'

Dann bitte ich einen AugenbliZ
um Entschuldigung."

Der Kommissar schritt zur Tür.
an der Johann stand, und sagte ihm
leise:

.Gehen Sie in den Hof. Beim
Tor stehen zwei meiner Leute. Sie
sollen sofort herüberkommen."

Zwei junge Manner erschienen.
.Sie, Brandtner," sagte Doktor

W. R. Hager Ernest Brandt

Wurmser zu einem von ihnen, .der
Bediente wird Sie in da Zimmer
eine Burschen führen. Dort nehmen
Sie sofort eine Untersuchung der
Proprietäten vor. Und Sie. Nai
mund, durchsuchen einmal den Park,
ob Sie nicht einen Offiziersburschen
finden."

.Wie sieht er aus?" fragte der Po
lizeiagent.

Oberlealnsnt Bare-- Walden ant
wortete anstatt des Kommissars: .Er
ist ein ziemlich schlanker Mann, jung
natürlich. Zwanzig beiläufig Hat
einen kleinen schwarzen Scynurrbart,
kurz geschorenes Haar und
ja, das weiß ich eigentlich im ItUgen
blick nicht er hat sowohl eine Lio
ree als auch eine Unisorm. Da ich

von seiner Unschuld vollkommen über
zeugt bin, nehme ich an. daß er die
Unisorm tragt."

Der Kommissar schien andrer Me!

nung zu sein und sagte:
Bitte. Herr Oberleutnant, ke

schreiben Sie für alle Fälle auch die
Livree. Wenn der Bursch etwas auf
dem Gewissen hat. fo wird er gewiß
nicht die Uniform tragen, sondern er
wird sie verstecken und daö Weite fu
chen."

.Soviel ich weiß, hat Thomas "

.Ah. Ihr Bursch heißt Thomas!
Und mit dem Zunamen?"

.ThomaS Noßwieger."

.Wie, Roßwieger?" fragte die Ba
ronin erstaunt.

.Ja, Baronin." entgegnete der
Oberleutnant. .Warum setzt Sie der
Name in Erstaunen?"

.Staunen ist wohl nicht das rich

tige Wort. Es wundert mich nur...
Ah, tetzt wird sich ja die ganze Sa
che aufklären. Ist Ihr Bursch auS
Oedenburg. Herr Oberleutnant?"

.Ja freilich, von dort rekrutiert sich

ja mein Regiment."
.Dachte ich mir'Z doch gleich! Also.

Herr Doktor, mein Stubenmädchen,
die Willi, heißt auch Noßwieger und
ist aus Oedenburg," sagte die Baio

Board & Room.
Anständige, nüchterne Arbeiter fin

hi, rtiii hmiMrfu' (Hfon iinh rrlnpVtH - M""
bei Frau fürBetten alleinstehender

. . .,iA arr m nAil ei - ...it?..uu per woaic. oouü Xieaveniuoriq
Str., C. Naumann. Kinder fin-de- n

Aufnahme und Verpflegung für
$3.00 per Woche. tf.

qvkZ?l!s,
Bowricin. Erfahrener Musik,

lchrer. Studio 5 Arlington
'ölock. 1511 Todge Str. DoualaS
2417.

Tie Concordia Musikkapelle
empfiehlt sich sämtlichen deutschen
Vereinen u. Lgen im Staate; lie-

fert Musik für alle Festlichkeiten zu
mäsügen Preis,.-,,- . Fr. Giitchewökr,.
2919 So. 23. Str. Tyler 2015 I.
Omaha. Neb.

jCptiker.
K loser, durch die Sie klar und ohne

Beschwerden sehen können. Preise
nicftg. .Yolst Optieal Co., 691

Brandeiö Bldg, Omaha.

Medizinisches.

amorrhoiden, Fisteln kuriert.
Dr. E. R. Tarry kuriert Vcmorr.

hoidcn. Fisteln u. andere Darmlei
den ohne Operation. Kur garantiert
und kein Geld verlangt, ehe kuriert
Schreibt um Buch über Darnileiden.
mit Zeugnissen. Dr. E. R. Tarrv.
210 Bce Bldg. Omaha.

Tvrm.Txezialist.
t. F. A. Eduards, 530 Bee Bldg.,
kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anäste-tisch- e

Mittel. Crsolz garantiert
22117
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Zosephinc Armstrong, 615 Bee Bldg

21017
SlatX) Andersen. 605 Bee Bldg,

Touglas 3996. 21617
Tdthryn ?:iw?sa?. 302.4 Bee Blda

Tauglas 1979. 21617
Elcosis

vc'isz Allender, 624 Bce Bldg. (
burt-Zmal- übersüssigcs Haar un?
Muttermale für immer entfernt.
Arbeit garantiert. ö 10 17

Cklirovractic Spinal 91b in ihnen U.

Dr. Johnston, 1325 23. O. W.

?ldg. Tel. Touglas 6529. Süd-seif- e

Office 2407 N. Str. Tel.
'

Zouth 4081. 3.10-1- 7

Tr, Edwards. 24 D 3445

Tr. 5lnollenberg, Suite 7.9.
Ottawa Bldg. 24. und Farnam Str.
lougkas 7295..

Herrenschneider

I. A. Lindquist. 504 Parton
lock.

Friedensrichter.
H. H. Claiborne, Rechtsanwalt.

51213 Paz,-to- Block. Rechtssa-che- n

und Notariellen Angelegenhei-ie- n

besondere Aufmerksamkeit zuge-

wandt. 4.10.17

EkknscheS

Äebrauchte eltttv. Motoren, Doug- -

laö 2019. Ls Bron Cray, 11

S. 13. Str.

jrei 1 Pfund von 60c Gunpow
der oder Japan Tee imt leoen

19 Pfund des besten 35cKaffecS.
Packetpost für $2.75. Dave'L

Coffee parket. 1611 Leavenworth
Str.. Omahn, Nebr. 2,5,17

Advokaten.

Wm. Sinieral. 202.203 First Nat'l.
Bank Bldg. 2117

Rechtöauwalt

L. S. Kranz, 1530 City Nat'l Vk.

Bldg. Tel.: Tyler 1530. tk

Wir plattieren und poliere
alle Arten Betten, Kandelaber,
Leuchter usw. Wir plattieren und

polieren auch die glänzenden Auto.
mobilteile. Elcctro Platlng Co.,
1813 Todge Str. Telephon: Tyler
732. ts

Ortman's New Eugland Bäckerei

212 Nord 16. Str. Deutscher
Kasfeckuchen beste Backwaren fcder
Art. Zweigstellen: Hayden BroS.
und Public Market. 2417

Omaha Tresz l5lub.
Damen-Kleid- er gereinigt . . . .$1.50
?errenAnzüge gereinigt .... $1.50
Wir zahlen Packetports für Rück

scndung. Schreiben Sie wegen
bollstandtger Preisuste oder te
lcphonieren Sie D. 3660. Unsere
Wagen liefern überall in Omaha

ab. 2225 Cuming Str.

Vusch & Borghofs,
- Tel. DouglaS 3319,

Grundbesitz-- , LebenS. Kranken, lln
fall uzld FeuerVgrstcherung, '

ebenso EeschästS Vermittelung.
Qirnttif 1. Srni'

von Angnst Weißl. z i
Dank' schon fürs Kompliment!

.Und duza langhalsige Sporen.
Um diese porensöuren bandelt es
sich mcht. Irgendein grob, plumper
friiTj muß dagewesen sein".

.Und der Mann mit den groben,
plumpen Füßen trug Sporen!" -

.Ja. ganz bestimmt".
Der Baron überlegte.
.Man- - zwei Nettluechie tragen

Sporen, aber Sie wissen ja, die ge
wissen angeschnallten, die hoch über
dem Absaz sten, und eS ist auch nicht
anzunehmen, daß die Leute

.Nein, auch um die kann eS sich

nicht handeln. TaS Sporenbild wäre
nicht so deutlich abgedrückt, wenn die

Sporen nicht tief unten an dem Ab
fatz angebracht wären".

.Tann kann es nur mein Bursch
gewesen sein", sagte der Oderleutnant.

Der Kommissär nickte befriedigt.
.Ja, ja. große Kommißstiefel und

tief angesegte Sporen".
Nun zeigte auch Baron Franz

plötzlich reges Interesse an der An
gelegenheit. Er bog sich weit aus
dem Fenster und spähte scharf nach
dem von Johanns Laterne und dem
elektrischcn Taschenapparat hell be

leuchteten Fleck.

.Was hat denn der Kerl da zu tun
gehabt?" enifuhr es unwillkürlich den

Lippen des Oberleutnants.
Der Kommissär lächelte eigentüm

lich, ging einige Schritte den Fen
stern entlang und prüfte dabei den
Boden. Das Resultat c'ftstt Piü
fung schien ihn sehr zufriedcnzustel
len. Er nickte ein paarmal vor sich
hin und der grübelnde Ausdruck ver
schwand aus feinem Gesicht. Tann
antwortete er:

.Sehen Sie, diese plumpen Spu
ren führen weiter, und daneben her
trippeln ganz kleine Stiefelchen. Ihr
Bursch. Herr Oberleutnant, scheint
also hier in weiblicher Begleitung, in
weiblicher Begleitung, betone ich.

fpazierengegangen zu fein. Es würde
mich sehr interessieren, zu erfahren,
wer diele weibliche Person gewesen
ist".

.Mir scheint. Sie haben durch die

Auffindung der Fußspuren einen gro
ßen Schritt zur Loiuna dieser unan
genehmen Angelegenheit gemacht",
wandte sich Franz Roöenstein nun an
Wurmser. .Ich zweifle nicht mehr,
daß wir auf dem richtigen Wege sind".
.o optimistisch bin ich leider

nicht", meinte der Kommissär.
Dem Oberleutnant war eS etwas

peinlich, daß sein Bursch in diese
Affäre hineingezocien Ävrde.

Nicht etwa, weil er fürchtete, daß
dieser den Schmuck entwendet hätte.
Er war von der Ehrlichkeit des bra
den Thomas, der bei ihm schon das
zweite Jahr diente, vollkommen über!
zeugt. Wohl aber dachte der Ober
leutnant in dleiem Augenblick daran,
daß bei dem nun bestimmt folgenden
Verhör der Bursch irgend etwas aus
sagen könnte, woraus auf das Ren
dezvous bei du Linde geschlossen
werden konnte.

Wünschen Sie, daß ich meinen
Burschen holen lasse?"

.Ich mochte darum bitten, Herr
Oberleutnant."

Auf einen Wink entfernte sich Jo
hann und kehrte nach wenigen Mi
nuten mit der Nachricht zurück, daß
der Bursch nicht auf seinem Zimmer
sei.

Ein Ruf des Erstaunens entfuhr
den Lippen des Kommissars.

Nicht auf seinem Zimmer? Jetzt,
mitten in der Nacht! Haben Sie ihn
wohin geschickt. Herr Oberleutnant?"

.Keine Spur! Er muß sich halt
irgendwo herumtreiben. Mein Gott,
er ist jung. Vielleicht ist er inZ Dorf
hinunter und sitzt im Wirtshaus."

Kommt das öfter vn ihm bor?
fragte der Kommissar wieder.

Nein. Er ist ein furchtbar solider
Kerl, der den ganzen Tag zu Hause
hockt."

Nun, dann ist es jedenfalls auf
fällig, daß er gerade heute nicht in
seinem Zimmer ist."

Ich muß gestehen, mich wundert's
auch! Aber ich glaube, daß sich die

ache gewiß recht harmlos aufklaren
wird," bemerkte Baron Walden.

Der Kommissar hatte inzwischen
den Boden weiter untersucht und fest
gestellt, daß die Fußspuren des Of
nziersburschen sowie des ihn beglei
tenden Mädchens lang? des HauseS
hin und her führten, so daß man
annehmen konnte, das Paar sei län
gere Zeit bor dem 'Hause spazieren
gegangen. -

Endlich ging Doktor Wurmser ms
Biblioihekzimmer zurück.

Also, Herr Doktor, Sie werden
wohl für heute Ihre Nachforschungen
abbrechen, nicht wahr?" fragte der
alte Freiherr, der sich trotz der Auf
regung etwas abgespannt fühlte und
die gewohnte Nachtruhe schmerzlich
vermißte

.Ja, ich denke, es ist ziemlich spät,
ich möchte nicht stören." antwortete
Doktor Wurmser. Ek sah auf die Uhr
und zögerte.

Allerdings hat Ich noch einiges

(6. Forts ekung.)
0a. ia. bitte, bitte ober ich

finoe. daß auch ein kaiserlicher Äe

omler vor der Tür eines Üentlernan

haltmachen sollte!"
Eine Unnmtsfalt legte sich um die

GHrn u'Atn Herrn.
'Übn o geh'. Franz! ES ist

in unser aller Interesse gelegen, dag
man den Die erwijcht. Ich habe hun

Herrn Kommissär die weitcstgehenden
Ztonzesslonen gemocht. Ich denle.

dah wir ihm alle entgegenkommen
müssen".

Wirst vielleicht auch du dein Zim
wer dem Herrn ojfncn?" fragte

Franz. .Und Mary wohl auch?"
Tie Baronin war durch diese War

te aus ihrem Sinnen aufgeschreckt

worden. '

Der alte Herr antwortete:
.Selbstverständlich, wenn der Herr

Doktor wünscht".
Auch Mary sagte in liebenZwürdi

cm Tone:
.Wenn es der Herr Doktor durch-au- s

wünscht, in mein Schlafzimmer
einzudringen außer diesen zwei

Zimmern bewohne ich ja kein Zirn
nur so steht es ihm selbstverständ-lic- h

frei. Die Tür, lieber Herr Dok-io- r.

Sie fehen ja. steht offen. Bitte,
Sie können gleich bei mir beginnen".

.Vorerst möchte ich mich, foweit es

die Dunkelheit gestattet ich muß
die genaue Untersuchung auf morgen
verschieben hier noch etwas genauer

mfehen". s

Der Kommissär überflog prüfenden
Blickes den kleinen Salon, der der

Baronin als Wohn und Empfangs
zimmer diente.

Dann ging er zur Kommode zurück,

maß sie ab. zog eine Lupe hervor und

prüfte genau die Umgebung des

Schlosses. Er zählte die Schritte ab,
die zum Fenster führten, betrachtete
den Fußboden genau, schlicßlich das

Fensterbrett und wandte sich dann an
die Baronin:

.Sagen Sie. bitte, Baronin, zu
meiner Orientierung: Die Fenster

gegen den Park zu standen offen,
sowohl hier als auch in den anderen

Zimmern?"
.Ja, sie waren ursprünglich

antwortete Mary, .wur-de- n

ober auf Wunsch meines Baters,
während tolt beim Abendessen saßen,
geöffnet".

Dieses Zimmer hat nur diese bei- -

den Türen? .i,,
. .Ja.- -

,

? .Nebenan ist Ihr Schlafzimmer,
nicht wahr, in dem Sie bis elf Uhr
verweilten?"

a." ','v',!s?''.
.Die Berbindungstür stand offen?"

..Ja.'
Hat Ihr Schlafzimmer einen

Zweiten Ausgang ?"

j, .Nein".
" t:

i .Wenn also der Diebstahl zwischen

elf und zwölf Uhr vollführt worden

ist, so hätten Sie den Dieb hören
müfstn; denn Sie waren ja in der

Bibliothek, und die Türen standen of-fe-

.Ja. allerdings", antwortete die

Baronin und senkte die Augen.
! .Sie waren doch die ganze Zeit
Über in der Bibliothek, nicht wahr,
0rau Baronin?"

.Die ganze Zeit? Ja, natürlich!
Das heißt, ich sagte Ihnen schon,

öaß ich ein paarmal in den Gar-i- m

hinaustrat, um frische Luft zu
schöpfen", fügte sie ungeduldig hinzu.

.Könnte diejenige Person, die den

Schmuck entwendet hat" Baron
Franz. der nun das Wort an den

i.ommissär richtete, vermied den Aus-druc- k

Dieb .nicht durch das Fen-si- er

eingedrungen sein?"
.An diese töglichkeit habe ich auch

schon gedacht", antwortete der Kom-jnip- r,

um so mehr, da das Zim-m- er

im Parterre liegt und das Fen-st- er

offen stand. Vielleicht finden wir
Anzeichen für diese Vermutung. Bitte,
Herr Baron, veranlassen Sie, daß
eine Laterne gebracht wird, die Lam-p- t

würde draußen zu sehr flackern".
Johann brachte eine Laterne und

Zbie ganze Gesellschaft, der Polizei-Sommiss- är

an der Spitze, trat in den
Earten hinaus.

Wurmser überflog mit raschem
Blick die nächste Umgebung und maß
znit den Augen die Entfernung, die

zwischen dem Schloß und dem kleinen

Föhrenwäldchen linker Hand lag.
Doktor Wurmser bat die GeseL-chas- t,

zurückzubleiben, damit allfäl-5ig- e

Spuren nicht verwischt würden,
i Vor den Fenstern des Boudoirs
Lockte sich der Kommissär nieder und
zsiudierte eifrig den Boden. Endlich
:and er auf und fragte den Baron,

iet vom Fenster aus neugierig h:

.Haben Sie jemand m Hause, der

iSporen trägt?"
Bevor dieser antworten Hunte,

Klappte der Oberleutnant die Ab-Lät- ze

zusammen und rief:
.Wie Sie hören, befindet sich gleich

jlter einer!"
i Der Kommissär schüttelte den Kopf.
! Ihre Sporen, Herr Oberleutnant,
l'.cßen sich ganz leicht erkennen.

klassifizierte Anzeigen.

Verlangt. Tüchtiges deutsches

Mädchen für allgc'mcine Hausarbeit,
Ixn in der Familie. Wein Waschm,
li'icpl)on: Wolnut 1222. 613-- 1

Verlangt. Nicht weit van der
tadt. Pasture fr' drei Pferde.

Phone D. 5601 oder zu erlangen
bei 62 So. ICH) Str. an Samstag
und Montag. CllMÜ

Stcllkgcsuch. Junger Mann im
?l!ter von 19 Jahren sucht dauernde

Beschäftigung in der Stadt. Telc-plwn- :

Tyler 2217. tf

Tas prklswnrdizste Essen bei Peter
Nump. Teutsche Küche. 1508

Tedge Straße. 2, Stock. Mahlzei.
ten 25 Cents. tf.

Family Supxly Store.
1 Ouart Portwein $0.75
1 Cuslri Nünimel 1.00
1 Quart Blackberrn Brandy . . 1.00
1 Quart Whiskey 1.25

Nem'lärer Preis. .. .$4.00
Wir versenden obigen Auftrag.

(5rvreß von uns gezahlt, zum Spe.
zialxreis von $2.75.

Smith & Festler,
420 Süd 13. Strasze. Omah, Neb.

Wir sind mit geringem Profit
zufrieden. 6 17 16.

Abslracts vf Title.

ffuarantee Abstract Co.. 7 Patter.
son Bldg. 31817

; m. Sadler & Son 216
Kceline Äldg. 31817

FonJs! Fords! Fords!
Anto? zn verkamen. Zum Verlaus

gebrauchte Autos immer an Hand.
Wir kaufen dieselben günstig und

verkaufen sie billig. Schicken Sie
Ihre zerbrochene Auteteile an uns
und wir rcturnieren dieselben so gut
wie neu wenn repariert nach dem

'
. rn.Ucetnleue Weidina Przcfz .

Auto Shop. 1501 Japsen Stmsze.

Qnaha. Tel. Tnler 35 2 17

Antos zn verkaufe. J,r Lerkaui

gebrauchte FcrdS hrrnv--r an Hand.
Wir kaufen dieselben giinst'.g und

verkaufen sie billig. Auto Shop,
1501-- 3 Jackson Str. Tel. Tyler 935.

Auto Anstreichen.

Nichtig ausgeführt in Nebraska's
hellster, reinster Werkstatt. ..Com-merci- al

Bodies" sür Ford Autos

$15.00 an. Fordert Kostenan-ichla- g

ror Vergebung der Arbeit.

I Wettcngel & Son, 1916 Vinton

Srrafee. 4.21.17

Auto . Tach Fabrikanten.
Auto-Täch- von $15.00 aufwärts;
Sitzüberzüge von $10.00 auswärts;

n von $1 auswärts;
Tächer neu überzogen und repariert.

Western Auto Top Co.

1214 Jackson Str. Omaha, Neb.

Antg Nepair Shop
Jos. Murphy Automobil, u. Reifen

Reparaturen. 112 Süd 17. Str.
Vbone Tnler 207. Nacht-Telepho- n

Red 6794. Mätzige Preise Arbeit

garantiert. 3617
The Ford Supplh Store"

erspart Ihnen Geld
bei jedem Artikel für das bekann
te Auto.

Schreiben Tie um unsere Geld er.
sparende Preisliste.

Auto Äccessory Co.,
tf. 2065 Farnam Str.

Smith & Itafttx, 723 Süd 27.

Str. Gebrauchte Autos zu Bargain.
preisen. Zutattn Reparaturen
Anfbewahrnng in der reinlichsten u.
hellsten Garage in Omaha. Touglas
4700.

AuttvReparaturen
Tell & Binkley 2313 Harney.

erstklassige AutoNeparaturen. Auf-frische- n

macht alte Cars neu. Starke
Schlepp5ar. Douglas 1540.

Fachleute aller Art Akkordion,
Kliife Side und Bor Falten. Kord-knöpfe- n,

neue Art Saumstich.
Nebraska Pleating & Butto Ca..
431-- 2 Parton Block

Automobil - Anstreichen.
B. B. Briggs, Auto . Anstreicher,

streicht Jbr Auto an und tut eS

richtig. 318 Süd 20. Str. tf

100 Belobuna kür jeden Auto- -

Lrichenbegängnifsk.

Warum Ihre Lieben in der kalten
Erde begraben, wenn Sie ein Ee
wölbe in einem modernen Mau
soleuin kaufen können. Denkt, vn
tersilcht. Nebrabka Mausoleum C.
I. W. Kontöky. Präs. D. 2175.
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Werden Sie dieses Jahr bauen?

Lassen Sie mich Ihnen helfen, die

Pläne und Kosten Ihres neuen

Heimes auszuarbeiten. Rat in . fi

nanzicllcr Angelegenheit. Auswahl
in guten Bauplätzen. John Happe,
804 Keeline Bldg. Dougl. 4233.'

Ra verkaufen. Haus mit vier
Zimmer und zwei Bmistcllen, 80
bei 160. Tatsche Nachbarschaft,
nahe Kirche und Schule. Großer
Eartcn. Ganz oder zum Teil zu

verknusen. Nachzufragen Sonntags
oder AbendL. 1611 Castclor Str.
Telephon Tyler 1971. tf

Zu verkaufe: Neues, moderne
Hans niit '6 großen Zimmern,

östliche Front, in guter Nachbar
schast. Grc.bcr Garten mit Obst
bäumen, $3200. Telephoniert an:
Lcnson 195-- J

Musterbuch für alle Arten dou HLkel
arbeiten.

Buch Nr. 1, wie uinen gezeigt, ent
hält Anweisungen und wunderschöne
Jllusrrationcn für alle Arten von

Filet Häkelarbeiten und Kreuz
stichen. Jede Frau wetteifert, daö
Neueste in Mustern zu bekomnicn.
Machen Sie Häkelarbeit? Scmden
Sie direkt für dieses Buch, welch?
das reichhaltigste und billigste Mu
sterblich ist. Es erreicht eher den
Zweck, als Bücher von 2550 Ctö.
Ueber 200 Muster abgebildet.

fV'FILET CR0CHET C- -

CR0SS STiTCH ' 'CTY0KES p"'" ;

H.lU5TTE TsViH C E '
(MSTTIlKTtOM IV" UlmJ ?

I ü ' i
1

'ZT'.U 11 i I
Zu bestellen i

"--
; '' 1

l
durch Irrn mtinnt'Atfr inrl

Omaha Tribüne.
1311 Howard Str Omeha, Keir.

Häkclinch No. 4.
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,
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Die neuesten und originellsten Mu
ster in Spitzen, Babykäppchen, Ein
sähen und dergleichen werden alle in
diesem Buche gezeigt.

Alle Häkelslichc. welche gewöhn
sich gebraucht werden, sind darin
enthalten und erklärt. Die Muster
sind groß und die Anweisungen kl
und deutlich. Em jeder kann, und
wenn auch erst ein Ansanger, ein
Meister im Häkeln werden beim Ge,
brauch dieses Biiches.

Jedes Muster ist abgebildet und
erklärt in der einfachsten Weise, s;

ein jeder ohne kluSnahme schöne
Häkelarbeiten omfcrtigen kann. Wenn
Sie auch noch so viele Bücher ba
bcn. dieses Äertrifft alle bisher da
gllvcscne, '

Zu 11c per Buch. Zu bestellen
durch die .Omaha Tribüne". 1311
Howard Str., Omaha. Nebr. '
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Tel. Doug. 3564
Omaha Anto

Tinner?
Fachmänische Nadia

."-'-1 tor . Lampcn.Äe

u&m paratur. Fabrikan
ten von. Fenderö,

VtäSflW Hoodö. CowlcS, Ga.
f i l'Y'iW folin. u. Ocl.ToukS,

lUatteriekäst'N nfiü.
2107 Farnam Str. Omaha, Nebr.

Ncliraöla Auto Radiator Nepair
Gute Arbeit, niähige Preise,

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 Sa. 19. Str. Stele-rl,o-

Touglas 3790. F. 23. Souser.
Omaha. Neb.

Auto Radiator Nepa-nt- ur Werke
I. E. Greenoiigh. 2020 Farnam St.

Tel. Tgl. 2001. Auto Radiators.
Lampen, Tender revarirt. Prompte
Bedienung, alle Arbeit garantiert.

3117
Ailto'Knmmirkif'Rcparaturen.

Bnlkaiiisieren Tuppel Tread"
und Neti-ead"- . Sendet zwei alte
Reifen ein. wir returnieren einen
neuen Reifen. Kisor & Co.. 2107
Farnam Str. Touglas 3561.

Automobil'Bersicherung.
Spezialrate für Liability Versiche-

rung auf Ford Cars, cinschlichlick
Eigentums Schaden, $25 Feuer, ud
Tiebstahl-Versichenrn- g zu niedrigsten
Preisen.

Kill ffllis & Thompson
913 14 City Nat. Bank Plda
Douglas 2819 , 0 17

Harley Tabidson Motorräder.
Vargains in allen Sorten gebrauch,
tcr Maschinen. Victor S. Ros

Der Motorrad.Manii". 2701 Lea
venworth Str.. Omaha.

Alexander Munroe
Kupfer- - und Blecharbeiter, Hotel-un- d

Bar-Arbei- t. 408 Sud 18 Ttr
Touglas 4006. 6.20 U

FAl vn O mahl
3 tiig. Trink- - mit

TrggkN-BelMidluli- g

Zufriedenste!! img garantier
Adressiere Real Instituts
1502 S, 10. Str.. Omaha, Neb.,
über 23. L. Bcaocrs. Mzr.

Detektivs.

Jameö Allen. 312 Ncville Block.
Beweise erlangt in Kriminal, un!
Zivilfällen. Alles streng vertrau-lich- .

Tnler 1136. Wohnung, Tou.
glas 802. t!

Knopfe und Plissee.

Van Arnam Dreh Pleating &

Button Co.. 336.7 Patton Block,
Rordostecke 16. und Farnam Str.
Tele. Douglas 3109., Accordion,
.nife. Side, Space. Box, Sun
Burst und Kombination Plissee
Arbeit, Saumtisch, Picot Kanten,
Zacken, Rüschen, überzogene KTiöpfe,
alle Sorten und Gröszen. Preislisten
frei. Man erwähne bei Bestellung
die Tribüne". ts

Jmperial Dye & Clcaning Works.

Erstklassige Arbeit und Bedienung.
Postporto einen

Weg bei Landbestellungen bezahlt.
1616 Vinton. Telephon: Tyler 1022.

I. F. Krause. Besitzer.

Glück bringende Trannngr bei Vro.

degaards, 16. und DouglaS Str.
2117

Allgemeine Maschinen-Werkstätt- e.

Elsasser BroL. Mochive Works.
Schwere Reparaturen an Dampf,

und Gafolin-Maschine- n und aller
Maschinerie. Telephoniert Douglas
3226, und unser Auto spricht bor.
2002 Vinton Str.

Heimstätten.
Colville Indianer Reserdation.

Washington, offen für Besiedelung.
Ziehung am 27. Juli. Ueber 500,-00- 0

Frucht. - Farm- - und Dairy-Lan-

Vollständige eingeteilte Karte
und Beschreibung $1.00 bei Nach- -

zahlmia. Soldaten. Seeleute (oder
deren Witwen) vom Bürger, oder
spanischen Kriege können sich oer m

Agenten eintragen. Schreibt unS um

Formulare, die, wir srn liefern
Smith & McCrea. Zimmer 190,
Eagle Bldg.. Spokane, Wash.

Z verkaufen

Heimstätten-Lan- d in Colorada
Habe noch einiae Stücke .329

AcreZ Homesteod" nahe bei der.Ci

nm zum Kommissar.
.Was folgern Sie daraus?"
Nun, daß die beiden wahrfchcin

lich verwandt find. Da er und sie

tagsüber beschäftigt waren, hatten sie

vermutlich am Abend eine Zusam
menkunst, vm sich gegenseitig von der
Heimat zu erzählen."

.Ja, ja. das kann schon sein,"
meinte der Kommissar.

Der Baron, der dieser Diskussion
aufmerksam gefolgt war, trat an den
Doktor heran und sagte:

.Herr Doktor,' verzeihen Sie, ich
bin kein Kriminalist, aber ein alter
Soldat und mehr fürs Drauflosge
hen als fürs Pfuschen. Glauben Sie
nicht, daß es einfacher wäre, wir zi
tieren die Milli her, dann werden wir
ja hören, wie die Sache steht."

.Herr Baron, ich hätte daö längst
getan, wenn ich nicht wegen der spä-
ten Stunde "

.Na, jetzt, eine Stunde mehr oder

weniger, darauf kommt's ja nicht an!"
Johann wurde beauftragt, Milli

zu holen.
Er kam nach wenigen Minuten

ziemlich aufgeregt zurück und meldete:

.Bitte, sie ist nicht da!"
Der Kommissar war von der Nach

richt nicht sehr überrascht; er schien
sie erwartet zu harrn

.Der Teusel! Das ganze HauS
scheint' ja heute nacht auf den Kopf
gestellt zu sein!" rief der ölte Baron.

.Nun ist die Sache klar," ertönte
die scharfe Stimme Franz Noden
fteins.

Doktor Wurmfer lächelte befriedigt.
.Nun. Baronin," wandte er "sich

an Mary, .halten Sie Ihre harm
lose Auslegung noch immer aufrecht?"

. .Ich kann gar nichts sagen." er
widerte Mary und wechselte einen
Blick mit dem Oberleutnant. '.Ei
spricht alles gegen meine Behauptung.
Aber daß das Mädchen den Schmuck
genommen hat, glaube ich trotzdem
nicht. Und wen sich auch tausend,
Verdachtsmomente gegen sie ergebend

Doktor Wurmser wandte sich wie;
der an den Agenten Raimund. !

.Also, eine PerfooLbeschreibunz
des Burschen haben Sie ja. Wenn
Sie nach ihm suchen, so schauen Sie
auch gleich nach dieser Milli aus, die

ja nicht weit von ihm zu finden
fein wird." .Herr Baron," richtete
Wurmser dann an den Hausherrn
daS Wort, wenn eS nicht große Un
annehmlichkciten verursacht, bitte ich,
mir einige Ihrer Leute zu einer
Streifung durch den Park zur Ver,
fügunz zu stellen." '

.Wenn es durchaus sei muß
man kann sie ja aufwecken lassen
Vielleicht ist es gar nicht nötig. Viel-leic- ht

rennen auch die im Park her,
um," knurrte der alte Herr grirawig.
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Magneto, den wir nicht reparie-
ren können. Erfinder der neuen

BaySdorfer Affinity SparkplvgS.
l O. Bsysiorfer, 21 Nord 18. Str.

J1,,k?'
;. " , .

Lüdostktke IX nd 2tUt Strße,.chnale, zarte Fuße ' , in Ordnung, zu jrinM - kfit kgmvf, 438 8. 18. 8t 0wh, tl.Gmlit Mob jjjmuwa. i'.wjjiifcttiJii'wwwm$3f mgm&Mt HuczM


